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Internationaler Museumstag 
im Landkreis Würzburg

Am 22. Mai 2016 ist Internationaler 
Museumstag! Unter dem Motto  
„Museen in der Kulturlandschaft" feiern 
die Museen in ganz Deutschland den Ak-
tionstag und bieten ein vielfältiges Pro-
gramm.

Museen sind Knotenpunkte in einem weit 
verzweigten Kulturnetz. Ihre Sammlun-
gen und Ausstellungen zeugen von den 
dynamischen kulturellen Entwicklungen, 
die unsere Kulturlandschaft formen. Phänomene wie demografi-
scher Wandel, Migration, wirtschaftliche und ökologische Entwick-
lungen verändern Kulturen. Museen bilden diese Veränderungen ab: 
Sie schützen, bewahren und präsentieren kulturelle Ausdrucksfor-
men, Bilder und Geschichten und machen auf diese Weise kulturelle 
Identität und Diversität erfahrbar und sichtbar. 

Der Internationale Museumstag möchte den Museen und seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in aller Welt die Möglichkeit ge-
ben, gemeinsam auf die Bedeutung ihrer Arbeit als Beitrag zum kul-
turellen und gesellschaftlichen Leben hinzuweisen und gleichzeitig 
Besucherinnen und Besucher ermuntern, die in den Sammlungen 
bewahrten Schätze zu erkunden.

Mit dem gemeinsamen Museumstag im Landkreis Würzburg werden 
die „Regionale Identität“, die Vernetzung und die Wertschätzung für 
unsere Museen weiter gestärkt.

Ich lade Sie herzlich ein, die Vielfalt der Museen unserer Region zu 
genießen.

Ihr 

Eberhard Nuß
Landrat
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Fränkisches 
Spitalmuseum 
Hauptstraße 29 - 33
97239 Aub
Tel. 09335 97100
www.spitalmuseum.de

Auf mehr als 700 m² Aus-
stellungsfläche und einem 
ausgedehnten Hofareal prä-
sentiert sich das Spital als 
ein wichtiger Ort vergange-
ner Lebenswelten.

Geöffnet von 13:00 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
20:00 Uhr Celloabend „Brahms trifft czech romantic“ in Kooperation 
mit Ars Musica in der Spitalkirche

Heimatmuseum
Hauptstraße 12
97246 Eibelstadt
Tel. 09303 8244, 
09303 980381
www.eibelstadt.de

Elf Schauräume und ein his-
torischer Weinkeller zeigen  
ausschließlich Objekte, die 
in Eibelstadt hergestellt 
wurden.

Geöffnet von 10:30 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
•	 Sonderausstellung „Kinder- und Jugendbücher aus den Zeiten der 

Großeltern“
•	 11:00 bis 12:00 Uhr Führung zur Kreuzkapelle und historische 

Informationen für Besucher; alternativ Besichtigung der Stadt-
pfarrkirche St. Nikolaus

•	 14:00 Uhr Führung am Lügensteinweg
•	 16:00 Uhr Stadtführung

Erzgebirgischer 
Spielzeugwinkel
Obereisenheim
Wipfelder Straße 16
97247 Eisenheim
Tel. 09386 90159
www.spielzeugwinkel.de

Erzgebirgische österliche 
Volkskunst und Sammler-
puppen eröffnen den Muse- 
umsfrühling. Besucher kön-
nen das Gesehene im be-

sonderen Ambiente des Cafés „Hutzenstübel“ mit Verkaufsstube für 
erzgebirgische Volkskunst Revue passieren lassen.

Geöffnet von 14:00 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Heimatmuseum 
Holzkirchhausen
Hauptstraße 4
97264 Helmstadt
Tel. 09397 1426
www.helmstadt-ufr.de

Das Heimatmuseum zeigt 
auf über 250 m² Ausstel-
lungsfläche eine reichhalti-
ge Sammlung über das bäu-
erliche Leben im Dorf.

Geöffnet ab 15:00 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
18:00 Uhr kleines Open-Air-Konzert „Moderne Chormusik in histori-
schem Ambiente“ des gemischten Chors „Musaik“ des Gesangvereins 
Sängerlust Holzkirchhausen

Heimatmuseum Holzkirchhausen

Erzgebirgischer SpielzeugwinkelFränkisches Spitalmuseum

Heimatmuseum Eibelstadt
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Museum in der 
Präparandenschule
Sonnemannstraße 15
97204 Höchberg
Tel. 0931 497070
www.hoechberg.de

In zwei kleinen Räumen der 
ehemaligen Israelitischen 
Präparandenschule ist eine 
Dauerausstellung mit dem 

Titel „Lehrer, Sportler, Zeitungsgründer – Die Höchberger Juden und 
die Israelitische Präparandenschule“ zu sehen.

Geöffnet von 14:00 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Muschelkalk- und Bauern- 
hofmuseum Heblingshof
Gartenstraße 4
97268 Kirchheim
Tel. 09366 7262
www.kirchheim-ufr.de

Untergebracht in einem Bauern-
hof mit großem Wohnstallhaus 
zeigt die Sammlung bäuerliches 
Leben und Arbeiten. Der Beginn 

der Kirchheimer Steinbrüche ist dokumentiert, typische Werkzeuge 
und Werkstücke des Steinmetzhandwerks sind zu sehen.

Geöffnet von 13:00 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
•	 Führungen im Steinhauer- und Bauernhofmuseum
•	 13:30 und 15:30 Uhr Führungen durch den Altort von Kirchheim 

„Genau hinsehen! Alltägliches neu entdecken. Spuren der Vergan-
genheit.“ Beginn der Führung am Heblingshof, Gartenstraße 4; 
Dauer ca. 1 ½ Stunden.

Kürnacher 
Lebensräume
Am Güßgraben
97273 Kürnach
Tel. 09367 90690
www.kuernach.de
In den Kürnacher Lebensräumen 
werden die Dauerausstellung 
„Tiere unserer Flur- und Auen-
landschaft“ sowie eine große 
Wechselausstellungsfläche für 

den Verein Kürnacher Geschichte(n) e. V. beherbergt. 
Geöffnet von 13:30 bis 17:30 Uhr | Eintritt frei
Aktionsprogramm
Ausstellung „Heiliger Strohsack“ mit den Kürnacher Geschichte(n) 
Früher diente ein Strohsack als Matratze, der in der Mitte offen war, 
damit das Stroh jederzeit erneuert werden konnte. Somit waren die 
Strohsäcke wesentlich hygienischer als unsere alten Matratzen.

Feuerwehrmuseum
Pestalozzistraße 1
97199 Ochsenfurt
Tel. 09331 5855
www.ochsenfurt.de

Das Museum zeigt historische 
Geräte und Ausrüstungsgegen-
stände vom 16. bis Ende des 20. 
Jahrhunderts; ebenso Unifor-
men aus den letzten 150 Jahren 

und Musikinstrumente des ehemaligen Spielmannszuges der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ochsenfurt.
Geöffnet von 11:00 bis 18:00 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
Tag der Offenen Tür der FFW Ochsenfurt mit Festbetrieb
•	 14:00 Uhr Vorführung „Verkehrsunfall“
•	 16:00 Uhr Vorführung „Fettbrandexplosion“
•	 Durchgehend Fahrzeug- und Technikschau
•	 Verschiedene Ausstellungen rund um die Feuerwehr
•	 Feuerlöschtrainer
•	 Kinderprogramm

Heblingshof Feuerwehrmuseum

Kürnacher LebensräumePräparandenschule
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Heimatmuseum 
im Schlössle
Brückenstraße 26
97199 Ochsenfurt
Tel. 09331 5855
www.ochsenfurt.de

Das Heimatmuseum bietet 
interessante Einblicke in die 
Ochsenfurter Stadtgeschichte.  
Weinbau, Zunftwesen und 
Büttnerhandwerk sind weitere 
Sammlungsschwerpunkte.
Geöffnet von 14:30 bis 16:30 
Uhr | Eintritt: 1 Euro | Kinder frei

Aktionsprogramm
Kinderführung

Kartäusermuseum
Tückelhausen
Konventstraße 3
97199 Ochsenfurt
Tel. 0931 386 65600
www.museen.bistum-
wuerzburg.de

Im Kreuzgang und in zwei ehe-
maligen Zellen wird die Ge-
schichte und Spiritualität des 
Kartäuserordens sowie das Le-
ben eines Kartäusermönchs ver-
mittelt. In den Obergeschossen 
zeigt das Museum neue Kunst 
religiöser Thematik.

Geöffnet 
von 14:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt frei

Trachtenmuseum 
im Greisinghaus
Spitalgasse 13
97199 Ochsenfurt
Tel. 09331 5855
www.ochsenfurt.de

Im Museum präsentiert sich 
die kostbare Tracht des Och-
senfurter Gaus mit ihren 
zahlreichen Abstufungen 
und Varianten. Den Themen 

„Wäschepflege“, „Herstellung“ und „Tracht heute“ ist ebenfalls ausrei-
chend Raum gewidmet.
Geöffnet von 14:30 bis 16:30 Uhr | Eintritt: 1 Euro | Kinder frei

Aktionsprogramm 
Kinderführung

Trias-Museum 
an der Ochsenfurt
Kleinochsenfurt
Judengasse 1
97199 Ochsenfurt
Tel. 09331 2873
www.fossilienmuseum-
franken.de

Auf drei Stockwerke verteilt 
sind Fossilien ausgestellt 
mit dem Schwerpunkt der 

fränkischen Trias. Die Ausstellung „Eibelstädter Lügensteine“ und 
eine Steinhauerhalle im Freigelände beleuchten Aspekte zur Trias.

Geöffnet von 10 bis 17 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
Sonderausstellung „Eibelstädter Lügensteine – Beringers Lügen-
steine“

Kartäusermuseum Trias-Museum

TrachtenmuseumHeimatmuseum Ochsenfurt
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Schlossmuseen Rimpar
Schlossberg 1
97222 Rimpar
Tel. 09365 9245
www.schloss-grumbach.de/
museen

Archäologisches Museum
Das Museum zeigt die bei Frei-
legungsarbeiten aufgefundenen 
Exponate (14. bis 19. Jahrhun-
dert); außerdem eine Sammlung 
zur Vor- und Frühgeschichte 
Rimpars und Umgebung.

Bäckereimuseum
Hier wird die Geschichte des 
Bäckerhandwerks mit teils 
wertvollen Exponaten darge-
stellt.

Maurer- und 
Zimmerermuseum
Dieses Museum zeigt Werk-
zeuge und Dokumente beider 
Berufe.

Trachtenmuseum
Zu sehen sind unterfränkische 
Trachten aus dem Umfeld von 
Würzburg.

Kriminalmuseum
Hier sind eine kleine Dauerausstellung sowie einige Exponate zur 
Gerichtsbarkeit des späten Mittelalters untergebracht. Im Wandputz 
sind Namen, Monogramme, Galgen u.a.m. von Gefangenen einge-
ritzt worden.

Geöffnet von 14:00 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
•	 Führung durch die Gefängnisse im Grumbachturm, Juliusturm und 

Torwärterturm. Die beiden letztgenannten wurden noch nie der 
Öffentlichkeit vorgestellt.

•	 Kurzvortrag über die spätmittelalterliche Gerichtsbarkeit

Weinmuseum
Lagerweg | 97285 Röttingen
Tel. 09338 972855
www.roettingen.de
Auf 125 m² werden die wechsel-
volle Geschichte des Weinbaus, 
die Veränderungen und Ent-
wicklungen im Weinanbau und 
vieles mehr gezeigt. 

Geöffnet von 13:30 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
•	 „Weinstadt Röttingen – Wein und Spiele“ | Sonderausstellung mit 

bebilderten Eindrücken von den Frankenfestspielen. Erfahren Sie 
mehr von Wein, der auf Theaterkultur trifft. Tauchen Sie bei einer 
Führung durch das Weinmuseum ein in Wissenwertes u. Kulturelles.

•	Kostenlose Probe des „Gemischten Satzes“ aus dem Museums-
weinberg

Jüdisches Kulturmuseum 
und Synagoge
Thüngersheimer Straße 17
97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 9802-754 oder -764
www.jkm.veitshoechheim.de

In historischen Räumen wird 
das Leben der Juden in Franken, 
das die Region über drei Jahr-
hunderte entscheidend prägte, 
auf vielfältige Weise dargestellt.

Geöffnet 
von 14:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt frei

Jüdisches Kulturmuseum

Schlossmuseen Rimpar Weinmuseum
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Wassermuseum
Hauptstraße 34
97299 Zell a. Main
Tel. 0931 4687811, 
0931 468780
www.zell-main.de

Mit einem über zwei Meter 
hohen Geschichtsbuch wird 
dem Besucher eine reich 
bebilderte Kulturgeschichte 
der Zeller Quellen geboten 
und die Geschichte des ehe-
maligen Dorfes „Zell in der 
Gassen“ erzählt.

Geöffnet 
von 13:00 bis 16:00 Uhr
Eintritt frei

Aktionsprogramm
Was Wasser alles kann! – Kindgerechte Experimente für Familien

Museum für Stadt- 
und Familiengeschichte
Hauptstraße 27
97342 Marktsteft
Tel. 09332 591595
www.marktsteft.de
 
Ausstellung „Die Familie Keerl – 
450 Jahre Bürgertum in Markt-
steft

Das Museum mit fünf Räumen und dem Rathausturm lädt zu einem 
Einblick in die Stadt- und Familiengeschichte von Marktsteft ein.

Geöffnet von 14:00 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Historische Poststelle
1. Deutscher Philatelisten-Lehr-
pfad | An der Mainbrücke
97267 Himmelstadt
Tel. 0157 85247309
www.himmelstadt.de

Im ehemaligen Brückenzollhaus 
befindet sich die „Historische 
Poststelle“ mit einer interessan-
ten Dauerausstellung über 30 

Jahre Weihnachtspostamt Himmelstadt. Der benachbarte Pavillon 
bietet einmalige Einblicke in die Arbeit dieses besonderen Postamtes.
Der 1. Deutsche Philatelisten-Lehrpfad informiert auf 30 Schautafeln 
über Weihnachts- und Blumenbriefmarken sowie Sonderbriefmarken 
zu vielen geschichtsträchtigen Ereignissen.

Geöffnet von 13:00 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
•	 13:00 und 15:00 Uhr Vorträge in der Historischen Poststelle
•	 14:00 und 16:00 Uhr Führungen über den Philatelisten-Lehrpfad

Historische PoststelleWassermuseum

Stadt- und Familiengeschichte
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KREISENTWICKLUNG

Das Regionalmanagement des Landkreises Würzburg 
wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium 
der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat
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Museum Segeum
Alte Schule
Sulzfelder Straße 3
97340 Segnitz
Tel. 09332 9458
www.museum-segeum.de

Bestattungskultur von der Jung- 
steinzeit bis ins frühe Mittelalter 

– eine archäologische Ausstellung in der Alten Schule.
Geöffnet von 11:00 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
•	 Alltag im frühen Mittelalter
•	 Mittelalterliche Handarbeitstechniken
•	 Die Merowinger
•	 Waffen und Geräte aus der Steinzeit
•	 Kinder: Schatzsuche, Töpfern, Schmuck basteln, Stockbrot backen

In Zusammenarbeit mit:

Interkommunale Allianz Südliches Maindreieck
www.suedliches-maindreieck.de

Allianz Fränkischer Süden
www.fraenkischer-sueden.de

Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen
www.allianz-waldsassengau.de

Allianz Main-Wein-Garten
www.ile-main-wein-garten.de

Allianz Würzburger Norden
www.wuerzburgernorden.wordpress.com

Ehemalige Synagoge
An der Synagoge 1
(Querstraße zur Enheimer Str.)
97342 Obernbreit
Tel. 09332 9469
www.synagoge-obernbreit.de

Die ehemalige Synagoge Obern-
breit wurde zu einem Ort des 
Erinnerns und der Begegnung 
umgestaltet. Zu besichtigen 
sind die Mikwe (ca. 10 m unter  
der ehemaligen Synagoge), 
das Fragment eines jüdischen 
Kalenders, Bruchstücke eines 
barocken Pilasters sowie einige 
weitere Genisaresten.

Geöffnet von 11:00 bis 17:00 Uhr | Eintritt frei

Aktionsprogramm
11:30 und 16:00 Uhr Vorstellung des Sanierungskonzeptes

Ehemalige Synagoge

Museum Segeum




